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05. April 2019 Nummer 14

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

 „Kältepol – Die Neuentdeckung – 
Eine Multivisions-Show mit Ronald Prokein“

Am 10. April 2019 um 19.30 Uhr 
in der Stadtbibliothek

Der Rostocker Ronald Prokein berichtet von seiner ereignisreichen 
Reise von Rostock zum kältesten Ort der Erde und weiter bis nach 
Australien zur heißesten Stadt dieses Kontinents.

In der Stadtbibliothek können die Eintrittskarten während der Öff-
nungszeiten erworben werden,

im Vorverkauf  für 9 Euro und an der Abendkasse für 10 Euro.

Dieses Jahr passte auch das Wetter zum Frühlingsfest und viele Groß-
röhrsdorfer fanden am vergangenen Wochenende den Weg in die Fest-
halle.

Sonnabend war Frühlingstanz. Die Partyband Saitensprung sorgte für 
gute Stimmung im Saal und nach dem zweiten Titel war die Tanzfläche 
voll. Das breitgefächerte Repertoire der Band hatte für viele Geschmä-
cker Musik im Gepäck: Bekanntes aus Pop, Rock, Tanz, Partykracher 
etc. Spaß und gute Laune lautete bei Band, wie auch beim Publikum die 
Devise! Gut versorgt wurden alle Gäste mit dem kleinen Essensangebot 
und den Getränken von der Bar. Erst weit nach Mitternacht gingen die 
letzten nach Hause.
Auch am Sonntag 
war beim Kinder-
fest richtig was los! 
Unterstützt von den 
Erzieherinnen der 
AWO-Kitas Regen-
bogen land/Bum-
miland und Tina 
Häntsch von der Fa-
milienbildungsstät-
te Bischofswerda 
konnten die Kinder 
bis zum Beginn des 
Programms spielen, 
basteln und sich 
schminken lassen. 
So liefen dann Lö-
wen, Piraten aber 
auch Prinzessinnen 
im Saal herum.
Zum Kaffee hatten 
die Vereinsfrauen 
wieder mit viel Lie-
be Kuchen geba-
cken. Höhepunkt 
des Nachmittags 

Gelungenes Frühlingsfest

war natürlich das Programm von „Bumbalo“. Bei der Theatervorstellung 
„Die Goldene Ganz“ waren die Kinder die Hauptakteure: als Prinzessin, 
als Wirt, als Musiker, ja sogar schließlich alle als das Volk. Alle gaben 
sich riesig Mühe, um die Prinzessin, zum Lachen zu bringen, so dass 
zum Finale der Schusterjunge Klaus seine Belohnung, die königliche 
Schatztruhe mit dem gesamten Volk teilte. Im Nu verging die Zeit und 
alle konnten zufrieden nach Hause gehen.
Wieder einmal war was los in Großröhrsdorf! 
Der Verein bedankt sich bei allen, die geholfen haben, dieses Fest zu 
organisieren. Besonderer Dank gilt der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
für die Unterstützung des Kinderfestes.
Ute und Peter Wirth (Verein „Einigkeit“ e.V.)
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06.04. 9 - 11 Uhr Frau Hartmann  035952-48375
07.04. 9 - 11 Uhr Großmannstraße 3, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

 06.04. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 07.04. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 08.04. Arnoldis-Apot. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 09.04. Löwen-Apot. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 10.04. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 11.04. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 12.04. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 05.04. - 12.04. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & 
Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.
de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Bekanntmachungen

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1
01900 Großröhrsdorf Datum: 27.03.2019

Bekanntmachung
über die Zulassung der Wahlvorschläge 

zur Stadtratswahl am 26. Mai 2019

Für die Stadtratswahl am 26. Mai 2019 in der Stadt Großröhrsdorf hat 
der Gemeindewahlausschuss folgende Wahlvorschläge zugelassen:

  Wahlbereich: 1 - Stadt Großröhrsdorf

  1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Tomschke, Peer
  Geburtsjahr: 1970
  Tätigkeit/Beruf: Finanzanlagen- und Versicherungsfachmann
  Straße, Nr.: Pulsnitzer Straße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Maßwig, Monika
  Geburtsjahr: 1953
  Tätigkeit/Beruf: Studienrätin i.R.
  Straße, Nr.: Adolf-Zschiedrich-Straße 9
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Honomichl, Henry
  Geburtsjahr: 1961
  Tätigkeit/Beruf: Buchdrucker
  Straße, Nr.: Adolphstraße 11
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Nietzold, Peter
  Geburtsjahr: 1983
  Tätigkeit/Beruf: Kreisgeschäftsführer
  Straße, Nr.: Großröhrsdorfer Straße 8
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Hempel, Ramona
  Geburtsjahr: 1958
  Tätigkeit/Beruf: Leiterin Kindertagesstätte
  Straße, Nr.: Zur Aue 8
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Ansorge, Uwe
  Geburtsjahr: 1980
  Tätigkeit/Beruf: Dipl.-Ing. Kfz-Technik
  Straße, Nr.: Bergmannstraße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname: Marz, Reinhard
  Geburtsjahr: 1957
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Finanzwirt
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 159
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 8 Name, Vorname: Schwarzenberg, Eva
  Geburtsjahr: 1965
  Tätigkeit/Beruf: Erzieherin
  Straße, Nr.: Zum Kirchberg 10
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 9 Name, Vorname: Miersch, Eckhart
  Geburtsjahr: 1947
  Tätigkeit/Beruf: Schmiedemeister
  Straße, Nr.: Rödertalstraße 33
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 10 Name, Vorname: Vogt, Hans-Jürgen
  Geburtsjahr: 1958
  Tätigkeit/Beruf: Leiter Instandhaltung Molkenveredlung
  Straße, Nr.: Am Birkenwäldchen 40
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 11 Name, Vorname: Glöer, Theodor
  Geburtsjahr: 1999
  Tätigkeit/Beruf: Selbstständig
  Straße, Nr.: Prasserstraße 5
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf
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Lfd.-Nr.: 12 Name, Vorname: Greif, Jens
  Geburtsjahr: 1974
  Tätigkeit/Beruf: Friseurmeister
  Straße, Nr.: Walther-Rathenau-Straße 9
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 13 Name, Vorname: Böhme, Markus
  Geburtsjahr: 1982
  Tätigkeit/Beruf: Beamter
  Straße, Nr.: Prasserstraße 22
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 14 Name, Vorname: Schulze, René
  Geburtsjahr: 1976
  Tätigkeit/Beruf: stellv. Küchenleiter
  Straße, Nr.: Adolphstraße 1
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 15 Name, Vorname: Brückner, Steffen
  Geburtsjahr: 1971
  Tätigkeit/Beruf: Werkzeugmacher
  Straße, Nr.: Südstraße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 16 Name, Vorname: Kitzing, Karl-Heinz
  Geburtsjahr: 1959
  Tätigkeit/Beruf: Polier für Hoch- und Ausbau
  Straße, Nr.: Rosenthalstraße 6
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 17 Name, Vorname: Tuttas, Bernd
  Geburtsjahr: 1983
  Tätigkeit/Beruf: B.Sc. Forstwirtschaften
  Straße, Nr.: Wallrodaer Straße 1
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

 

 2 - Freie Wähler Rödertal

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Hutschalik, Günter
  Geburtsjahr: 1955
  Tätigkeit/Beruf: Jurist
  Straße, Nr.: Am Storchennest 5
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Wobst, Steffen
  Geburtsjahr: 1966
  Tätigkeit/Beruf: technischer Berufsschullehrer
  Straße, Nr.: George-Hans-Straße 11
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Poitzsch, Holger
  Geburtsjahr: 1967
  Tätigkeit/Beruf: Servicetechniker
  Straße, Nr.: Lutherstraße 1
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Wagner, Michael
  Geburtsjahr: 1973
  Tätigkeit/Beruf: selbständiger Kfz-Meister
  Straße, Nr.: Radplan 6
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Preische, Holger
  Geburtsjahr: 1962
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Verwaltungswirt
  Straße, Nr.: Bismarckstraße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Kaiser, Annett
  Geburtsjahr: 1981
  Tätigkeit/Beruf: staatl. anerk. Erzieherin
  Straße, Nr.: Ohorner Weg 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname: Schöne, Christian
  Geburtsjahr: 1949
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Betriebswirt
  Straße, Nr.: Hauptstraße 21
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 8 Name, Vorname: Großmann, Veit
  Geburtsjahr: 1970
  Tätigkeit/Beruf: Kämmerer
  Straße, Nr.: Krohnenbergstraße 15
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 9 Name, Vorname: Krause, Gerhard
  Geburtsjahr: 1952
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Wasserbauingenieur
  Straße, Nr.: Masseneistraße 12
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 10 Name, Vorname: Thomas, Antje
  Geburtsjahr: 1947
  Tätigkeit/Beruf: Angestellte
  Straße, Nr.: Bandweberstraße 93
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 11 Name, Vorname: Gimpel, Mario
  Geburtsjahr: 1963
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Bauingenieur
  Straße, Nr.: Großröhrsdorfer Straße 42
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 12 Name, Vorname: Unteutsch, Mike
  Geburtsjahr: 1983
  Tätigkeit/Beruf: Elektroinstallateur
  Straße, Nr.: Stiftstraße 24
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 13 Name, Vorname: Höckendorff, Erik
  Geburtsjahr: 1988
  Tätigkeit/Beruf: staatl. anerk. Erzieher
  Straße, Nr.: Lutherstraße 5
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 14 Name, Vorname: Dietrich, Thomas
  Geburtsjahr: 1957
  Tätigkeit/Beruf: Pharmareferent
  Straße, Nr.: Kirchweg 2a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 15 Name, Vorname: Zosel, Tino
  Geburtsjahr: 1968
  Tätigkeit/Beruf: IT-Techniker
  Straße, Nr.: Am Festplatz 6
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

 
   3 - Freie Demokratische Partei

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Steinert, Roman
  Geburtsjahr: 1968
  Tätigkeit/Beruf: Kfz-Meister
  Straße, Nr.: Radeberger Straße 151a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Gäbler, Andreas
  Geburtsjahr: 1961
  Tätigkeit/Beruf: Geschäftsführer
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 109
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Giesau, Brit
  Geburtsjahr: 1970
  Tätigkeit/Beruf: Diplomverwaltungswirt
  Straße, Nr.: Am Hauswalder Bach 21a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Müller, Volker
  Geburtsjahr: 1969
  Tätigkeit/Beruf: Niederlassungsleiter
  Straße, Nr.: Großröhrsdorfer Straße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Bekanntmachungen Bekanntmachungen
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Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Schöne, Thomas
  Geburtsjahr: 1961
  Tätigkeit/Beruf: Diplombauingenieur
  Straße, Nr.: Ohorner Weg 6
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Birnbaum, Steffen
  Geburtsjahr: 1969
  Tätigkeit/Beruf: Zollbeamter
  Straße, Nr.: Gottholdstraße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname: Buschan, Ralf
  Geburtsjahr: 1965
  Tätigkeit/Beruf: Geschäftsführer
  Straße, Nr.: Radeberger Straße 57
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 8 Name, Vorname: Schwenke, Birgit
  Geburtsjahr: 1964
  Tätigkeit/Beruf: selbstständig im Handel
  Straße, Nr.: Lutherstraße 11
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 9 Name, Vorname: Schulze, Mathias
  Geburtsjahr: 1983
  Tätigkeit/Beruf: Garten- und Landschaftsbauer
  Straße, Nr.: Rödertalstraße 38
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 10 Name, Vorname: Seidel, Martin
  Geburtsjahr: 1977
  Tätigkeit/Beruf: Landwirt
  Straße, Nr.: Wallrodaer Straße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

  4 - Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Sontopski, Brigitte
  Geburtsjahr: 1954
  Tätigkeit/Beruf: Rentnerin
  Straße, Nr.: Rosenthalstraße 28
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Dubiel-Umlauft, André
  Geburtsjahr: 1986
  Tätigkeit/Beruf: Sicherheitsmitarbeiter
  Straße, Nr.: Bandweberstraße 12
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Liese, Falko
  Geburtsjahr: 1978
  Tätigkeit/Beruf: Fachkrankenpfleger für Psychiatrie
  Straße, Nr.: Brauereistraße 1
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Schöne, Thomas
  Geburtsjahr: 1956
  Tätigkeit/Beruf: Krankenpfleger
  Straße, Nr.: Adolf-Zschiedrich-Straße 7a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Jahn, Torsten
  Geburtsjahr: 1979
  Tätigkeit/Beruf: Polizeivollzugsbeamter
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 173
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

   5 - DIE LINKE

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Elsner, Richard
  Geburtsjahr: 1998
  Tätigkeit/Beruf: Schüler
  Straße, Nr.: Damaschkestraße 21
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf

Bekanntmachungen Bekanntmachungen

  6 - Alternative für Deutschland

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Herrmann, Mike
  Geburtsjahr:  1974
  Tätigkeit/Beruf:  Dachdecker
  Straße, Nr.:  Adolf-Zschiedrich-Straße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Großröhrsdorf, den 27.03.2019

Ternes, Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1
01900 Großröhrsdorf Datum: 27.03.2019

Bekanntmachung
über die Zulassung der Wahlvorschläge 

zur Ortschaftsratswahl in Kleinröhrsdorf am 26. Mai 2019

Für die Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019 in der Ortschaft Kleinröhrs-
dorf hat der Gemeindewahlausschuss folgende Wahlvorschläge zuge-
lassen:

 Wahlbereich: 1 - Kleinröhrsdorf

  1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Nietzold, Peter
  Geburtsjahr:  1983
  Tätigkeit/Beruf:  Kreisgeschäftsführer
  Straße, Nr.:  Großröhrsdorfer Straße 8
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Hauffe, Frank
  Geburtsjahr:  1948
  Tätigkeit/Beruf:  Malermeister
  Straße, Nr.:  Rödertalstraße 17
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

 
2 - Freie Wählerliste des Fördervereins Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Heinrich, Hans-Jürgen
  Geburtsjahr: 1957
  Tätigkeit/Beruf: Konstrukteur
  Straße, Nr.: An der Kegelhalle 1
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Hilpert-Bohrisch, Iljana Elisabeth
  Geburtsjahr: 1967
  Tätigkeit/Beruf: Freiberufliche technische Übersetzerin
  Straße, Nr.: Am Storchennest 9
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Worm, Susann
  Geburtsjahr: 1982
  Tätigkeit/Beruf: Buchhändlerin
  Straße, Nr.: Rödertalstraße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Seyfarth, Stefan
  Geburtsjahr: 1987
  Tätigkeit/Beruf: Betriebsleiter Gut Heinrichshof
  Straße, Nr.: Wallrodaer Straße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Knop, David
  Geburtsjahr: 1988
  Tätigkeit/Beruf: Bankkaufmann
  Straße, Nr.: Lerchenweg 4
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf
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Bekanntmachungen Bekanntmachungen

  3 - Freie Demokratische Partei

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Müller, Volker
  Geburtsjahr: 1969
  Tätigkeit/Beruf: Niederlassungsleiter
  Straße, Nr.: Großröhrsdorfer Straße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname:  Schulze, Mathias
  Geburtsjahr:  1983
  Tätigkeit/Beruf:  Garten- und Landschaftsbauer
  Straße, Nr.:  Rödertalstraße 38
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname:  Seidel, Martin
  Geburtsjahr:  1977
  Tätigkeit/Beruf:  Landwirt
  Straße, Nr.:  Wallrodaer Straße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

  4 - Freie Wähler Rödertal

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname:  Gimpel, Mario
  Geburtsjahr:  1963
  Tätigkeit/Beruf:  Diplom-Bauingenieur
  Straße, Nr.:  Großröhrsdorfer Straße 42
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf

Großröhrsdorf, den 27.03.2019 

Ternes, Bürgermeisterin

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1
01900 Großröhrsdorf Datum: 27.03.2019
 

Bekanntmachung
über die Zulassung der Wahlvorschläge 

zur Ortschaftsratswahl in Bretnig-Hauswalde am 26. Mai 2019

Für die Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019 in der Ortschaft Bretnig-
Hauswalde hat der Gemeindewahlausschuss folgende Wahlvorschläge 
zugelassen:

 Wahlbereich: 1 - Bretnig-Hauswalde 

  1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Marz, Reinhard
  Geburtsjahr: 1957
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Finanzwirt
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Str. 159
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Hempel, Ramona
  Geburtsjahr: 1958
  Tätigkeit/Beruf: Leiterin Kindertagesstätte
  Straße, Nr.: Zur Aue 8
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Vogt, Hans-Jürgen
  Geburtsjahr: 1958
  Tätigkeit/Beruf: Leiter Instandhaltung Molkenveredlung
  Straße, Nr.: Am Birkenwäldchen 40
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Kitzing, Karl-Heinz
  Geburtsjahr: 1959
  Tätigkeit/Beruf: Polier für Hoch- und Ausbau
  Straße, Nr.: Rosenthalstraße 6
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

2 - Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Sontopski, Brigitte
  Geburtsjahr: 1954
  Tätigkeit/Beruf: Rentnerin
  Straße, Nr.: Rosenthalstraße 28
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Schöne, Thomas
  Geburtsjahr: 1956
  Tätigkeit/Beruf: Krankenpfleger
  Straße, Nr.: Adolf-Zschiedrich-Straße 7a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Jahn, Torsten
  Geburtsjahr: 1979
  Tätigkeit/Beruf: Polizeivollzugsbeamter
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 173
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

  3 - Alternative für Deutschland

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Herrmann, Mike
  Geburtsjahr: 1974
  Tätigkeit/Beruf: Dachdecker
  Straße, Nr.: Adolf-Zschiedrich-Straße 3
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Schreier, Sven
  Geburtsjahr: 1977
  Tätigkeit/Beruf: Malermeister
  Straße, Nr.: Querstraße 2
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

  4 - unabhängige Wählervereinigung 
       Freunde des Heimatfördervereins Bretnig-Hauswalde

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Mager, Siegfried
  Geburtsjahr: 1948
  Tätigkeit/Beruf: Elektroingenieur - Rentner
  Straße, Nr.: Krohnenbergstraße 57
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Seltmann, Lothar
  Geburtsjahr: 1961
  Tätigkeit/Beruf: Braumeister
  Straße, Nr.: Krohnenbergstraße 70a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Meyer, Verona
  Geburtsjahr: 1959
  Tätigkeit/Beruf: Kaufmännische Angestellte
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 162a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Woßky, Sandy
  Geburtsjahr: 1984
  Tätigkeit/Beruf: Qualitätsmanagementbeauftragte
  Straße, Nr.: Hauptstraße 38
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Parpart, Rajko
  Geburtsjahr: 1971
  Tätigkeit/Beruf: selbständig
  Straße, Nr.: Kirchweg 6b
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 6 Name, Vorname: Schölzel, Katleen
  Geburtsjahr: 1988
  Tätigkeit/Beruf: Sozialpädagogin
  Straße, Nr.: Krohnenbergstraße 7
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 7 Name, Vorname: Schöne, Kerstin
  Geburtsjahr: 1970
  Tätigkeit/Beruf: Hausfrau
  Straße, Nr.: Karolinenstraße 13
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
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  5 - Wählervereinigung zur Förderung des Sports

Lfd.-Nr.: 1 Name, Vorname: Gäbler, Andreas
  Geburtsjahr: 1961
  Tätigkeit/Beruf: Geschäftsführer
  Straße, Nr.: Bischofswerdaer Straße 109
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 2 Name, Vorname: Giesau, Brit
  Geburtsjahr: 1970
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Verwaltungswirt
  Straße, Nr.: Am Hauswalder Bach 21a
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 3 Name, Vorname: Maßwig, Monika
  Geburtsjahr: 1953
  Tätigkeit/Beruf: Schulleiter i.R.
  Straße, Nr.: Adolf-Zschiedrich-Straße 9
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Lfd.-Nr.: 4 Name, Vorname: Schöne, Christian
  Geburtsjahr: 1949
  Tätigkeit/Beruf: Diplom-Betriebswirt i.R.
  Straße, Nr.: Hauptstraße 21
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde

Lfd.-Nr.: 5 Name, Vorname: Schöne, Matthias
  Geburtsjahr: 1980
  Tätigkeit/Beruf: Kaufmann
  Straße, Nr.: Jacobsweg 5c
  Wohnort: 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

Großröhrsdorf, den 27.03.2019 

Ternes, Bürgermeisterin

Beschlüsse der 47. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 26. März 2019

- Beschluss StR 389-47./19
 Jahresabschluss der Stadt Großröhrsdorf zum 31.12.2013
- Beschluss StR 390-47./19
 Wahl der technischen Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb „Abwas-

serbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf und für den Eigenbe-
trieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde

- Beschluss StR 391-47./19
 Wahl der technischen Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb Groß-

röhrsdorf
- Beschluss StR 392-47./19
 Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen von Ver-

kehrsanlagen der Stadt Großröhrsdorf -Straßenbaubeitragssatzung
- Beschluss StR 393-47./19
 Tausch der Flurstücke 1623/1, 1623/2, 1596/2 und 1621/9 gegen 

eine Teilfläche des Flurstücks 893/6, Gemarkung Großröhrsdorf
- Beschluss StR 394-47./19
 Tausch der Flurstücke 1536/10 und 1536/15, Gemarkung Großröhrs-

dorf, gegen eine Teilfläche des Flurstücks 370/1, Gemarkung Klein-
röhrsdorf

- Beschluss StR 395-47./19
 Verkauf der Flurstücke 465/7 und 465/11, Gemarkung Bretnig
- Beschluss StR 396-47./19
 Umschuldung eines Kredites für die Stadt Großröhrsdorf
- Beschluss StR 397-47./19
 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 

Überplanmäßige Ausgabe für die Baumaßnahme Kanalbau Adolph-
straße

- Beschluss StR 398-47./19
 Überplanmäßige Ausgaben für die Baumaßnahmen Straßenbau und 

Energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung Adolphstraße

- Beschluss StR 399-47./19
 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen zum Bauvorhaben 

Adolphstraße Großröhrsdorf
- Beschluss StR 400-47./19
 Beschlussfassung zum Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Be-

bauungsplanes Großröhrsdorf Gewerbegebiet Nord 1 (Firmenerwei-
terung Southwall Europe GmbH)

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntgabe

Feststellungsbeschluss 
zum Jahresabschluss 31.12.2013 

der Stadt Großröhrsdorf

Beschluss des Stadtrates Nr. StR 389-47./19 vom 26.03.2019
Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss der Stadt Großröhrsdorf zum 31.12.2013 wird 

mit einer Bilanzsumme in Höhe von 47.454.219,69 EUR festgestellt.
2. Der Bericht der LISKA TREUHAND GMBH Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft zur örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses 2013 der Stadt 
Großröhrsdorf wird zur Kenntnis genommen.

3. Die über- und außerplanmäßigen nicht zahlungswirksamen Aufwen-
dungen, insbesondere im Zusammenhang mit Eröffnungsbilanzkor-
rekturen und Abschlussbuchungen werden bestätigt.

4. Die Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 2014 werden 
bestätigt.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Ternes, Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung

Der Beschluss des Stadtrates Großröhrsdorf zur Feststellung und der 
Jahresabschluss der Stadt Großröhrsdorf zum 31.12.2013 werden in 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Finanzverwaltung in der Zeit vom 

Freitag, den 05.04.2019 bis Donnerstag, den 25.04.2019

im Rahmen der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf öf-
fentlich ausgelegt. 

Aufhebungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung von Beiträgen 

von Verkehrsanlagen
der Stadt Großröhrsdorf

(Straßenbaubeitragssatzung)

Aufgrund des §§ 4 und 73 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 
2014, zuletzt geändert mit Gesetz vom 13.12.2017 (SächsGVBl.S.626 ff) 
sowie §§ 2, 26 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (Sächs-
KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 2004, zu-
letzt geändert mit Gesetz vom 13.12.2017 (SächsGVBl.S.626 ff) hat der 
Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf am 26.03.2019 nachfolgende Aufhe-
bungssatzung beschlossen:

Artikel 1 - Aufhebung
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen von Verkehrsanlagen der 
Stadt Großröhrsdorf (Straßenbaubeitragssatzung) vom 28.11.2018 wird 
ersatzlos aufgehoben.

Artikel 2 - In-Kraft-Treten
Die Aufhebungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Großröhrsdorf, den 27.03.2019

Kerstin Ternes, Bürgermeisterin
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 27.03.2019

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Bekanntmachungen

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 48. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 
 am Dienstag, 09.04.2019 um 19:00 Uhr
 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 12. Februar 2019
2. Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung des elektronischen 

Dokumentenmanagementsystems VIS - KISA
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Anfragen der Ausschussmitglieder

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 47. Sitzung des Stadtrates berichtet

Straßenbaubeitragssatzung zum 01.01.2020 aufgehoben

Zu Beginn der Sitzung am 26. März erläuterte Herr Skala von der LISKA 
TREUHAND GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft den Abschlussbe-
richt und die wichtigsten Ergebnisse der örtlichen und überörtlichen Prü-
fung des Jahresabschlusses zum 31.12.2013. Die örtliche Prüfung des 
ersten Jahresabschlusses nach der Einführung der doppischen Buch-
führung zum Jahresbeginn 2013 hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Daher 
konnte die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft den uneingeschränkten Prü-
fungsvermerk erteilen und dem Stadtrat empfehlen, den Jahresabschluss 
2013 der Stadt Großröhrsdorf festzustellen. Dieser Empfehlung folgte 
dann auch der Stadtrat und beschloss den Jahresabschluss einstimmig.
Die nächsten zwei Tagesordnungspunkte waren von rein formeller Natur. 
Frau Kathleen Liebschner war bisher als technische Betriebsleiterin der 

Eigenbetriebe berufen wurden. Da diese ihre Tätigkeit in der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf beendet hat, müssen die Positionen neu vergeben 
werden. Die neue Leiterin der Bauverwaltung, Frau Dorit Gangfuß wur-
de nun als technische Betriebsleiterin für den Eigenbetrieb Großröhrs-
dorf und für die Eigenbetriebe „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/
Kleinröhrsdorf und Bretnig/Hauswalde durch den Stadtrat eingesetzt. 
Für den nächsten Tagesordnungspunkt herrschte reges Interesse auf 
der Galerie des Ratssaales. Rund 30 Gäste hatten hier Platz genom-
men, um bei der Aufhebung der Straßenbaubeitragssatzung anwesend 
zu sein. Gerade für die Anwohner der Adolphstraße ist dies von großem 
Interesse, denn diese soll demnächst grundhaft ausgebaut werden. Be-
reits im Januar stand dieses Thema auf der Agenda. Da jedoch noch 
viele Fragen offen waren, einigte sich der Stadtrat damals mehrheit-
lich den Tagesordnungspunkt abzusetzen. Man war sich einig, dass die 
Abschaffung der Satzung für die Zukunft der richtige Weg ist. Zuvor 
mussten aber die damit verbundenen Folgen noch genauer recherchiert 
werden. So entstehen Kosten, die im Haushalt nicht eingeplant sind. 
Es kann nicht riskiert werden, dass die gesamte Stadt dadurch in eine 
finanzielle Schieflage gerät. Die geänderte Förderrichtlinie war hierzu 
noch einmal im Detail zu prüfen. Ebenso war zu klären, wie man mit 
den noch nicht beendeten Verfahren, insbesondere betreffs des Aus-
baus der Staatsstraße 158 umgeht und ob bereits bezahlte Beiträge 
wieder zurückgezahlt werden müssen. Mittlerweile wurde zu diesen 
offenen Punkten recherchiert und im Verwaltungsausschuss intensiv 
diskutiert mit der Folge, dass der Stadtrat sich einstimmig für die Auf-
hebung der Straßenbaubeitragssatzung aussprach. Mit Änderung der 
Rechtsprechung zum Straßenbaubeitragsrecht und der Änderung der 
entsprechenden Förderrichtlinien für den Straßenbau zu Beginn des 
Jahres 2016 hat die Stadt nun einen größeren Gestaltungsspielraum bei 
der Erhebung der Straßenbaubeiträge. Durch Aufhebung der Satzung 
werden die Bürger ab dem 01.01.2020 von solchen Beiträgen entla-
stet. Gleichzeitig können die Fördermittelzuwendungen steigen, da Bei-
träge der Bürger den förderfähigen Aufwand für den Straßenbau nicht 
mehr mindern. Es kann daher mit höheren Zuwendungen zu rechnen 
sein. Für den Ausbau der Adolphstraße werden somit keine Straßen-
baubeiträge erhoben, da die sachliche Beitragspflicht erst im Jahr 2020 
entsteht. Dagegen ist die Vereinnahmung der noch offenen Beiträge an 
der Radeberger Straße in diesem Jahr abzuschließen. Des Weiteren ist 
eine rückwirkende Aufhebung der Straßenbaubeitragssatzung ausge-
schlossen, da hierfür rund 1. Mio. Euro von der Stadt aufzubringen wäre.
Aufgrund der guten wirtschaftlichen Entwicklung in Großröhrsdorf ist 
die Verfügbarkeit freier Gewerbeflächen in den letzten Jahren stark 
zurückgegangen. Rund 95 % der Gewerbeflächen sind ausgelastet. 
Dennoch ist die Nachfrage nach Baugrund für mögliche Erweiterungs-
flächen von Bestandsunternehmen und für Ansiedlungsflächen von 
neuen Investoren hoch. Die Erweiterung des Gewerbegebietes Nord 
in Richtung Bretnig ist nun durch einen Flächentausch mit der Groß-
röhrsdorfer Agrargenossenschaft eG möglich. Rund 49.000 qm erhält 
die Stadt zwischen der Confiserie Mellinia GmbH und dem ehemali-
gem Steinbruch sowie zwischen dem Bürkert Systemhaus Dresden 
und dem Wirtschaftsweg der Siloanlage. Dafür geht eine Fläche an der 
Schäferei in das Eigentum der Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft 
eG. über, welche diese bisher bereits von der Stadt gepachtet hatte. 
Des Weiteren tauscht die Stadt ein Waldflurstück an der Pulsnitzer 
Straße gegen den Waldstreifen zwischen Großröhrsdorf und Klein-
röhrsdorf, der bereits als Radweg genutzt wird, mit dem Staatsbetrieb 
Sachsenforst, mit dem Ziel die Eigentümerverhältnisse zu bereinigen.
Ebenso entschied der Stadtrat mehrheitlich das sanierungs-
bedürftige Mehrfamilienhaus an der Ringstraße an die US Pro-
jektentwicklung und Beteiligung GmbH mit Sitz im Ortsteil 
Bretnig zu verkaufen. Dazu wurde das Haus mehrfach im Bieter-
verfahren u.a. auf der städtischen Homepage ausgeschrieben.
In die Sanierung des Abwasserkanals, dem Straßenbau sowie 
der energetischen Sanierung der Straßenbeleuchtung eines Teil-
bereiches der Adolphstraße werden rund 1,36 Mio. Euro fließen. 
Für die Ausführung vergab der Stadtrat den Auftrag an die Fir-
ma HEF Flottmann GmbH & Co. KG in Höhe von 1,24 Mio. Euro. 
Der Baustart ist für Ende Mai/Anfang Juni avisiert. Die Anwoh-
ner werden über die Details des Bauverlaufes separat informiert.

(–>)

Stadtnachrichten

Stadtnachrichten
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Im letzten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat die Änderung 
des Bebauungsplanes Großröhrsdorf Gewerbegebiet im Bereich der 
Firma Southwall Europe GmbH. Das Unternehmen plant, sein beste-
henden Produktionsgebäude in Richtung Wald zu erweitern. Dies macht 
jedoch die vorherige Änderung des Bebauungsplanes notwendig. 
     

Röderbrücke am Klinkenplatz wird erneuert

Im Ortsteil Bretnig wird die Brücke über die Große Röder im Bereich 
des Klinkenplatzes in Höhe des Lotto-Tabak-Shops und des Hotels zur 
Klinke ab April erneuert.
Laut dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr wurden bei der Prü-
fung des Bauwerkes Schäden am Überbau, am Gehweg und am Gelän-
der festgestellt worden. Außerdem ermittelten die Fachleute eine geringe 
Tragfähigkeit. Eine Instandsetzung der alten Brücke sei ökonomisch nicht 
sinnvoll. Deshalb soll ein Neubau errichtet werden. Dieser ist unbedingt 
erforderlich, um die uneingeschränkte Nutzung durch den Straßenver-
kehr langfristig zu gewährleisten. Zumal die Staatsstraße 56 ein wichtiger 
Autobahnzubringer zum Anschluss Ohorn ist. Der Ersatzneubau wird aus 
Stahlbeton-Fertigteilen errichtet und kostet voraussichtlich 535 000 Euro. 
Die Röderbrücke in Bretnig ist ein Vorhaben aus dem 100-Bauwerke-
Programm, einem Sanierungsprogramm des Freistaates Sachsen.
Die Baumaßnahme macht eine Vollsperrung der Staatsstraße (Zur Aue) 
ab dem 23. April notwendig. Zuvor wird es bereits vorbereitende Arbei-
ten für und im Bereich der Röderbrücke geben. Die Umleitung wird über 
das umliegende Straßennetz und das Gewerbegebiet ausgeschildert – 
voraussichtlich über den Gewerbering/Bretniger Straße und die Orts-
verbindung Großröhrsdorf-Pulsnitz (Pulsnitzer Straße/Großröhrsdorfer 
Straße) sowie über Kreisstraßen Pulsnitz-Ohorn (Waldstraße/Weberstra-
ße) und Ohorn-Hauswalde. Neben der großräumigen Umleitung wird es 
auch innerorts eine Umleitung ausgeschildert. Der Fußgängerverkehr 
werde zusätzlich über eine Behelfsbrücke an der Baustelle vorbeige-
leitet. Die Arbeiten sollen Ende November 2019 abgeschlossen sein.

Frühjahrsputz im Stadtgebiet am Wochenende vor Ostern

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf erinnert an die Erfüllung der Anlie-
gerpflichten, die sich aus der Satzung über die Verpflichtung der Stra-
ßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege 
(Streupflichtsatzung) ergeben. Dementsprechend sind Schmutz, Unrat, 
Unkraut und Laub auf den Gehwegen zu entfernen. Auch das im Winter 
verwendete Streugut ist zu beseitigen. 
Bei der Entsorgung des Kehrichts unterstützt Sie die Stadtverwaltung. 
Die Technischen Dienste werden den zusammengetragenen Kehricht 
auf den Gehwegen in Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen am 15. April 
abholen. Dafür stellen Sie bitte an diesem Montagmorgen das Zusam-
mengekehrte in Eimern zur Abholung auf dem Gehweg bereit.
Im Anschluss werden die Straßen und insbesondere das Schnittgerinne 
durch eine Kehrmaschine der Firma Nehlsen gereinigt. Dafür wird der 
Technische Dienst mit einer Drahtbürste am Fahrzeug zuvor die gröbe-
ren Verunreinigungen lösen.

VVO-Infomobil macht Halt in Großröhrsdorf

„Zum VVO-Entdeckertag am 26. April sind zwei Erwachsene und bis 
zu vier Kinder für nur neun Euro den ganzen Tag im ganzen Verbund 
unterwegs“, sagt Jens Richter, Infomobilfahrer des Verkehrsverbundes 
Oberelbe (VVO) zur aktuellen Tour durch den Verbundraum. „Am 9. 
April 2019 sind wir mit allen Informationen dazu und weiteren Broschü-
ren und Tickets in Großröhrsdorf.“ Das Infomobil steht von 9 Uhr bis 12 
Uhr auf dem Wochenmarkt neben dem Rathaus.
Der Flyer zum Entdeckertag fasst alle Informationen rund um den er-
lebnisreichen Tag zusammen. Neben Informationen zum Tarif enthält er 
auch umfangreiche Tipps für Ausflüge und weist auf besondere Ange-
bote der Partner hin. In diesem Jahr laden 23 Angebote, von Flughafen-
Touren über vergünstigte Besichtigungen von Schlössern und Burgen 
bis hin zu Rundfahrten mit historischen Fahrzeugen zum Besuch ein. 
„Der Entdeckertag ist eine Alternative für Familien, die in den Osterferi-
en Urlaub zuhause machen“, erläutert Jens Richter. 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Tickets 
zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil haupt-
sächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für Veran-
staltungen oder von Schulen gebucht werden.
Tourdaten: 
Datum: Dienstag, 9. April 2019
Ort: Großröhrsdorf, Wochenmarkt am Rathaus
Zeit: 9:00 bis 12:00 Uhr 

Nach 85 Jahren 
schließt das Schreibwarengeschäft Zöllner

Patrick Zöllner hat eine schwere Entscheidung getroffen: Er schloss 
sein Schreibwarengeschäft zum 31. März. Seit 85 Jahren betrieb sei-
ne Familie diesen Laden. Von den Großeltern Irmgard und Rudolf Zöll-
ner als Leihbücherei gegründet, wurde das Sortiment stetig erweitert. 
Mit dem Verkauf von Büchern, Glückwunschkarten, Bürobedarf und 
Schreibwaren wurde auch die Ladenfläche vergrößert. Maria und Wolf-
gang Zöllner führten und entwickelten das Geschäft weiter, zu DDR-
Zeiten als HO-Kommissionshandel. Später kamen noch Zeitschriften 
zum Sortiment hinzu, die vor allem in den Zeiten der politischen Wende 
stark nachgefragt waren.
Auch so manchem Lottospieler wurde hier zu seinem Gewinn verholfen. 
2010 übergab Wolfgang Zöllner das Geschäft an seinen Sohn Patrick. 
Dieser ist gelernter Bürokaufmann und konnte auf einige Jahre Erfah-
rung im Handel zurückgreifen. Das Sortiment wurde der Nachfrage wei-
ter angepasst. So gab es jetzt zusätzlich auch Fanartikel von Dynamo 
Dresden, Lego-Sets und Tabakwaren im Angebot. Dienstleistungen wie 
der Verkauf von Eintrittskarten und Paketservices über Hermes wurden 
angeboten, um dem Umsatzrückgang der anderen Warenbereiche ent-
gegenzuwirken.
Seit 1934 gehörte das Geschäft zum Großröhrsdorfer Stadtbild. Vie-
le langjährigen Kunden werden das Sortiment, die freundliche Bera-
tung und auch das persönliche Gespräch am Verkaufstresen vermis-
sen. Auch Bürgermeisterin Kerstin Ternes nutzte die letzten Tage vor 
Geschäftsschluss, um sich bei Familie Zöllner für ihre langjährige Ge-
schäftstätigkeit zu bedanken und ihnen für die Zukunft alles Gute zu 
wünschen. Maria und Wolfgang Zöllner werden nun ihren verdienten 
Ruhestand genießen. 

Für Patrick Zöllner geht es nahtlos im benachbarten Technischen Muse-
um der Bandweberei weiter. Bereits Anfang des Jahres hatte die Stadt-
verwaltung für die in den Ruhestand gehende Mitarbeiterin Brunhilde 
Mager einen Nachfolger gesucht. Patrick Zöllner setzte sich im Bewer-
bungsgespräch gegen die Mitbewerber durch. Nun gilt es für ihn, sein 
Wissen zur Region und insbesondere zur Bandweberei zu vertiefen u. A. 
mit dem Ziel, selbst durch das Technische Museum führen zu können. 
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Seniorenklub Bretnig-Hauswalde

Seniorenfahrt zum Zentrum der Pferdezucht - Hauptgestüt Graditz

Unser Weg führt uns am Donnerstag, den 11.04.2019 zuerst an die 
Elbe. Wir stärken uns beim Essen und erfahren vielleicht die Sage der 
Nixe. In Kürze werden Sie die ersten Koppeln entdecken mit vielen 
Fohlen und Jungpferden. Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken 
der Pferde…nun ja, dieses Vergnügen haben wir heute nur fast. Dafür 
schauen wir hinter die Mauern und Sie erwartet eine Führung im Haupt-
gestüt Graditz. Sie werden wunderschöne Pferde sehen und eine ganze 
Menge erfahren. Viele der Pferde stammen aus der eigenen Zucht. Im 
Stadtkern von Elsterwerda werden wir im schönen Ambiente zu Kaffee 
und Kuchen erwartet.

Abfahrt  
9.20 Uhr ehem. Bäckerei Kluge, Gärtnerei Biesold
9.25 Uhr ehem. Löwe, ehem. Sonne (Charlottengrund) und Volksbank
9.30 Uhr Klinke, Adolf-Zschiedrich-Straße
9.35 Uhr Dt. Haus, Jacobsweg und Garage Jäckel

Der Preis beträgt 51,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt das 
Mittagessen (Wahlessen), die Besichtigung im Rahmen einer Führung 
im Pferdegestüt sowie 1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen.
Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 035952/779622. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung und Jäckel Omnibusverkehr

Seniorentreff Großröhrsdorf

Wenn jemand eine Reise unternimmt, dann kann er etwas erzählen. Das 
erlebten jüngst die 75 Besucherinnen und Besucher des Seniorentreffs 
am 21. März 2019. Frau Dr. Gabriele Lang, stellvertretende Vorsitzende 
des Lusatia Verbandes hat mit Kamera per Fuß und mit dem Fahrrad 
den 700 km langen Grenzbereich der Oberlausitz erkundet. Zwischen 
den einzelnen Wanderabschnitten hatte sie wichtige Gegebenheiten aus 
der Geschichte der Oberlausitz eingebettet. 

Ausgangspunkt war Pulsnitz, Lausitzer Seite (LS); Endpunkt die Mas-
senei in Höhe Bretnig. Dazwischen ging es im Uhrzeigersinn um die 
landwirtschaftlich abwechslungsreiche Oberlausitz. Den Norden be-
stimmt das Flachland mit Wäldern, Flüssen, Seen und Teichen. Hier liegt 
bei Tettau auch der niedrigste Punkt in 92 m über NN, hier treffen sich 
die Pulsnitz und die Schwarze Elster. 160 km sind es bis zum Tafelstein 
im Oberlausitzer Queiskreis, am Rande des Isergebirges in Polen. Er ist 
mit 1072 m über NN die höchste Erhebung der Oberlausitz. Vorbei am 
Dreiländereck über das Zittauer Gebirge und das Oberlausitzer Berg-
land führte der Grenzbereich. Nicht nur Pulsnitz und Königsbrück waren 
früher zweigeteilte Orte. Meißner Seite und Lausitzer Seite kennen auch 
Neuschönbrunn, Wohla, Kannewitz, Ringenhain, Oberneukirch, Ober-
lichtenau, Friedersdorf, Großhänchen und andere. Wie bereits erwähnt, 
hatte Frau Dr. Lange auch wichtige historische Ereignisse in ihren Vor-
trag eingebaut, wie z. B. das Entstehen der Oberlausitzer Grenzurkun-
de von 1241, die endgültig Klarheit zwischen Böhmen und dem Bistum 

Meißen schaffte. Sie erläuterte die Umstände, die dazu führten, dass die 
Oberlausitz zwischen 1158 und 1635 zu Böhmen gehörte. Der Kurfürst 
von Sachsen half dem König von Böhmen Aufstände niederzuschlagen, 
als Gegenleistung erhielt er die zeitweilige Abtretung der Oberlausitz an 
Sachsen. Auch die Rolle des Sechsstädtebundes, der bereits 1346 zur 
Sicherheit der Handelswege begründet wurde, erklärte Frau Dr. Lang. 
So auch die Entscheidung des Wiener Kongresses 1815, die unter an-
derem vorsah, dass Sachsen 2/3 seines Territoriums an Preußen ab-
zutreten hatte. Das bedeutet u.a. auch, dass die nördlichen Teile der 
Oberlausitz an Preußen abgetreten wurden. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der mit viel Beifall, Blumen von 
der Pusteblume und der Übergabe einer Spende für den Verein endete.

Werte Seniorinnen und Senioren und Interessierte,
unser nächster Treff findet am 11. April, 14.00 Uhr im großen Vereins-
raum der Kulturfabrik, Schulstraße 2 statt. 
„Wer rastet – der rostet!“ Frau Aline Herrmann vom Institut für Gesund-
heit und Soziales zeigt uns, wie gut Bewegung im Alter tut. (Unkosten-
beitrag 2,- €)

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Diens-
tag, den 09.04.2019, um 19:00 Uhr im Vereinsraum der Festplatzgast-
stätte Großröhrsdorf statt.

Zanke, Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Ruth Heine am 13.04. zum 85. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

der Jubilarin alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Senioren-Café

Einladung an alle Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie für Freitag, den 12. April 2019, 14.30 Uhr, zum 
fröhlichen Beisammensein in den Vereinsraum der Kegler (ehemals 
Töppl bzw. Sportcasino) ein. Es erwarten Sie wie immer Kaffee, Kuchen 
und auch andere Getränke. Die Kinder unseres Kindergartens werden 
uns einen kleinen kulturellen Besuch abstatten. Und unsere Ortsvorste-
herin Heidrun Helaß steht Ihnen Rede und Antwort zur aktuellen Lage in 
unserem Dorf und unserer Stadt.
Bitte melden Sie sich bei uns an:
- per Eintrag in die Liste beim Kleinröhrsdorfer Bäcker Kunath
  (Telefon 44648; geöffnet Mo-Sa 6:30-10 Uhr, Mo-Fr 14:30-17 Uhr), 
- oder per Telefon (Nummern siehe unten) 
- oder per Zettel (einfach in einen unserer Briefkästen stecken).

Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 0152 2362 5621
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063
Heidrun Helaß, Tel.: 28334 (Rathaus)
und weitere Helferinnen 

Familienbildungsstätte Bischofswerda
im ev. Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Zum Kirchberg 10

Donnerstag, 11.04.   9.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)
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Bündnis Bunte Westlausitz e.V. 

Veranstaltungsreihe „Kino im Café Global“

Wir zeigen am 12. April 2019 in der Aula des Schulzentrums Großröhrs-
dorf den Film „Madame Mallory und der Duft von Curry“. 

Es handelt sich um eine mit leichter Hand inszenierte Reise ins Reich 
der Delikatessen mit kulinarischen Kochwettkämpfen und romantischen 
Verwicklungen inmitten einer wunderschönen Kulisse. Ein erstklassiges 
Schauspieler-Ensemble um die Grand Dame des internationalen Kinos 
Helen Mirren, verspricht Filmgenuss für alle Sinne gewürzt mit einer 
Prise Humor.
Beginn: 19:30 Uhr 
Eintritt: 4,- Euro; ermäßigt 2,- Euro
Das Bündnis Bunte Westlausitz e.V. möchte mit dieser Veranstaltungs-
reihe zur kulturellen Bereicherung im Rödertal beitragen und die Gäste 
mit einer zum Film passenden Umrahmen überraschen. 
Das Projekt wird gefördert durch den Freistaat Sachsen im Rah-
men der sächsischen Kommunalpauschalenverordnung. 

Pferdehof Gina´s Heimat e.V.
Idole und Kindheitshelden auf dem Pferdehof

Ein Ereignis jagt das Nächste auf dem Pferdehof Gina‘s Heimat in Haus-
walde! 
Vor wenigen Tagen ging es noch um die Trainingseinheiten zur Teilnah-
me am überregionalen Holzpferdturnier in Dippoldiswalde und dann war 
es schon soweit. Am 23. und 24. März reihten sich unsere Voltigierer 
in eine Vielzahl an Sportlern ein und zeigten ihre einstudierten Küren. 
Neben den klassischen Einzel-, Doppel- und Gruppenküren konnte man 
auch das Pas de Deux erleben. Hierbei turnen zwei Voltigierer auf zwei 
Holzpferden synchron eine Kür. 

Das lange Üben wurde mit durchweg guten Platzierungen belohnt. Ins-
gesamt gesehen ordneten sich unsere Turner im vorderen Drittel aller 
Teilnehmer ein. 
Kaum sind die ersten Erfolge geschrieben, wendet sich der Fokus auf das 
bevorstehende Hallenfest am Samstag, dem 13. April 2019, um 14.30 
Uhr. In diesem Jahr möchten wir Sie in die Welt Ihrer Kindheitshelden und 
Kultfiguren entführen. Egal ob Sportidol, wie Michael Schumacher, Chart-
stürmer der 90er oder Zeichentrickfiguren, wie Super-Mario, in unserem 
bunten Programm wird sich sicher jeder wieder finden. Wir laden Sie herz-
lich zu unserem Programm ein. Wer selbst als Idol oder Held verkleidet 
bekommt, kann im Anschluss an das Programm eine Reitrunde genießen! 
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt! 

TSG Bretnig-Hauswalde

Ehrenmitgliedschaft für Rainer Große 

In der Jahreshauptversammlung der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. am 
08.03.2019 wurde beschlossen, den Sportfreund Rainer Große auf 
Grund seiner langjährigen Verdienste im Ehrenamt für die TSG Bretnig-
Hauswalde zum Ehrenmitglied des Vereines zu ernennen.
Rainer Große verbrachte seine ge-
samte Lebenszeit in Bretnig. Bereits 
mit 6 Jahren wurde er Mitglied in der 
damaligen SG Bretnig und besuchte 
das Kinderturnen und das allgemeine 
Jugendturnen. Auch im Fußball, der 
bis zu seiner Auflösung im Jahr 1981 
zur SG Bretnig gehörte, war er aktiv 
tätig. Im Kegeln sah er eine weitere 
sportliche Herausforderung und mel-
de sich deshalb 1991 in der Abteilung 
Kegeln an. Hier übernahm er nach 
einigen Jahren Spielerfahrung die 1. 
Männermannschaft als Mannschafts-
leiter und 1998 die gesamte Abteilung 
Kegeln. Als Abteilungsleiter war er 
auch Teil des erweiterten Vorstandes der TSG Bretnig-Hauswalde. Er 
war Mitorganisator der Ausstellung im Ratskeller von Bretnig zu unse-
rem 150-jährigen Vereinsjubiläum und erntete dafür auch viel Zuspruch 
von den Besuchern. Mit dem Eintritt in das Rentenalter im Jahre 2012 
unterstützte er das Kindertraining in der Abteilung Kegeln, welches aus 
den Ganztagsangeboten der Grundschule von Bretnig im Jahr 2010 
hervorging. Selbst noch aktiv im Spielbetrieb der Männermannschaft 
übernahm er auf Grund steigender Anmeldungen von Kindern und das 
Eintreten der ersten Kegler in den Bereich U18 die Jugendarbeit im Ke-
geln. Im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit war Rainer als Staffelleiter 
im KKV Bautzen tätig. Als Teil der ersten Männermannschaft holte er im 
Jahr 2004 den Kreismeistertitel nach Bretnig. Im Folgejahr wurde diese 
Mannschaft Vizekreismeister. Die Seniorenmannschaft holte gemeinsam 
mit ihm im Jahr 2006 den Kreismeistertitel nach Bretnig und im Jahr 2013 
wurde er mit den Senioren B-Kreismannschaftsmeister, im Jahr 2014 
gewannen die Senioren den Hilligpokal. Noch viele Jahre hätte Rainer 
unserem Verein in der Abteilung Kegeln die Treue gehalten und seine Auf-
gabe als Förderer des Jugendsports umgesetzt. Doch ein sehr schwerer 
Schicksalsschlag zwang ihn auf Grund seines Gesundheitszustandes zur 
Aufgabe seiner aktiven sportlichen Laufbahn und zu einem Umzug. 
Wünschen wir ihm für die Zukunft alles Gute und noch viele schöne 
Jahre im Kreis seiner Familie.

Ehrenmitglieder der TSG: Max Freudenberg (1997); Herbert Kurth 
(2001); Günter Quosdorf (2010); Rainer Große (2019)

Ehrenvorsitzender der TSG: Frank Schölzel (2017)

Marina Wagner, Vorsitzende der TSG Bretnig-Hauswalde

TSG Bretnig-Hauswalde - Kegeln

Spielbericht 16.03.19: Männer

An unserem drittletzten Spieltag hatten wir den SV Kirschau zu Gast. 
Zu Beginn konnte Uwe seinen Gegner mit 534 Holz bezwingen. An-
schließend hatte Andy viel Mühe und musste sich trotz guten 507 Holz 
geschlagen geben. Torsten wollte danach endlich mal wieder ein gutes 
Ergebnis spielen, klappte aber nicht. Aber 486 Holz reichten zum Sieg 
über seinen Gegner.
Frank hingegen hatte einen super Lauf. Mit seinen sehr guten 521 
Holz konnte er leider keinen Punkt erspielen. Thomas erwischte einen 
schlechten Tag. Am Ende seines Spiels kamen nur 461 Holz zusammen. 
Bernd versuchte zum Schluss noch alles und gewann sein Spiel mit 516 
Holz. Leider reichten unsere Leistungen nicht aus und wir verloren mit 
3025 Holz:3043 Holz (3:5) Punkte.
Es spielten: Uwe Haufe 534 Holz (1 MP), Andreas Petschke 507 Holz 
(0 MP), Torsten Haase 486 Holz (1 MP), Frank Hornuff 521 Holz (0 MP), 
Thomas Füssel 461 Holz (0 MP), Bernd Händler 516 Holz (1 MP)
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HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball

Bee2Bee im Technischen Museum der Bandweberei

Am 21.03.2019 folgten rund 40 Gäste / Partner der Einladung zum Bee-
2Bee ins Technische Museum der Bandweberei nach Großröhrsdorf. 
Gemeinsam mit unserem Bundesligateam entführten uns die Bürgermei-
sterin der Stadt Großröhrsdorf, Kerstin Ternes und der Industrie- und 
Bandmuseum e.V. in die bewegte Vergangenheit des einstigen Band-

webzentrums. Während einer Führung durften unsere Bienen und Gä-
ste sogar selbst an einem der liebevoll restaurierten Exponate Hand 
anlegen.
Unser Trainer Frank Mühlner sagte: „Ich bin Fan von alter Technik und 
Maschinen und es war ganz interessant, zu sehen, wie mit der damali-
gen Technik produziert wurde.“
Alle Besucher waren begeistert und beim anschließenden Buffet sind 
sich Gäste/Partner und Bienen nähergekommen und haben den Abend 
zum Netzwerken genutzt oder haben exklusive Informationen zur Spiel-
saison der 2. Handball-Bundesliga erhalten.
Wir möchten uns herzlich bei der Bürgermeisterin der Stadt Großröhrs-
dorf, Kerstin Ternes und dem gesamten Team des Technischen Muse-
ums für den tollen Abend bedanken.

Handballclub Rödertal e.V. - die Rödertalbienen (HCR)

Auch in Wuppertal nichts zu holen –
fünfte Niederlage in Serie für den HCR

2. Handballbundesliga Frauen:
TV Beyeröhde-Wuppertal – HC Rödertal     30:23 (17:12)
Die Rödertalbienen schafften es nicht, sich für die knappe Hinspielnie-
derlage gegen den TV Beyeröhde-Wuppertal zu revanchieren. Nach be-
stenfalls mittelmäßigen 60 Minuten stand eine 23:30 (12:17)-Niederlage 
auf dem Tableau.
Wie schon angekündigt, fehlte HCR-Coach Frank Mühlner Rückraum-
schützin Brigita Ivanauskaite. Auch Lisa Loehnig und Grete Neustadt 
mussten verletzungsbedingt pausieren. Als Ersatz durfte, wie schon im 
letzten Spiel, Lara Tauchmann das Trikot der Bienen in einer Zweitliga-
partie überstreifen.
Vor 210 Zuschauern starteten die Rödertalbienen gut in die Partie. 
Bei eigenem Anwurf hatten die Gastgeberinnen nach 45 Sekunden 
die Chance, durch einen Strafwurf in Führung zu gehen. Torfrau Ann 
Rammer parierte jedoch den Wurf von Melina Fabisch (3 Tore). Auf der 
Gegenseite sah Egle Alesiunaite (1 Tor) auf halblinks eine Lücke in der 
Abwehr des TVB und netzte unter Zuhilfenahme des Innenpfostens zur 
1:0-Führung der Bienen ein. Beyeröhde konterte mit einem 3:0-Lauf und 
riss eine erste kleine Lücke (3:1 nach sechs Minuten). Anna-Lena Tom-
lik (1 Tor) bekam nach einem Foul eine Zeitstrafe, welche die Bienen 
hervorragend zu nutzen wussten. Zunächst setzte Julia Mauksch (5/1 
Tore) mit einem Diagonalpass Rabea Pollakowski (1 Tor) in Szene. Die 
nutzte den vorhandenen Platz zum 2:3-Anschlusstreffer. Kurz darauf 
erzielte Tammy Kreibich (3 Tore) den Ausgleich. In dieser frühen Pha-
se konnte sich keine der beiden Mannschaften einen Vorteil erarbei-
ten. Bis zum 6:7-Anschlusstreffer durch Kamila Szczecina (3/1 Tore), 
die wiederum von Mauksch bedient wurde, hielten die Bienen gut mit. 
Dann schlichen sich auf Seite der Gäste ein paar Ungenauigkeiten ein, 

die der TVB nutzte, um auf 9:6 zu enteilen (16. Minute). Bienen-Trainer 
Mühlner zückte die grüne Karte, um den Fluss der Gastgeberinnen zu 
unterbrechen. Dies gelang zunächst, denn Mauksch verkürzte auf 7:9. 
Es war Johanna Heldmann (10 Tore), die beste Torschützin des Spiels, 
die den Vorsprung ihrer Mannschaft mit zwei Treffern auf 11:7 ausbaute. 
Doch die Bienen blieben in Schlagdistanz. Nach einer schönen Ballsta-
fette von Kreibich auf Alesiunaite, die den Ball direkt zu Szczecina am 
Kreis weiterleitete, erzielte Letztere den Treffer zum 8:11 (20. Minute). 
In den letzten zehn Minuten der ersten Hälfte mehrten sich auf Bienen-
seite sowohl im Angriff als auch der Verteidigung die Fehler. So baute 
die Mannschaft von Martin Schwarzwald den Vorsprung sukzessive auf 
16:10 nach 28 Minuten aus. In der Schlussphase konnten Victoria Has-
selbusch (1 Tor) und Jessica Jander (4/2 Tore) den Rückstand noch 
einmal auf 12:17 verkürzen.

Trotz des Anwurfs konnte der HCR zu Beginn der zweiten Hälfte nichts 
Zählbares aufs Tableau bringen. Stattdessen erhöhte die Schwarzwald-
Sieben den Vorsprung wieder auf 18:12. HCR-Coach Mühlner stellte 
um und ließ seine Mannschaft nun mit zwei Kreisläuferinnen agieren. 
Das sorgte für die beste Phase der Bienen in der Partie. Ein Glückswurf 
von Mauksch fand den Weg ins Tor (13:18 in der 32. Minute). Kurz 
darauf vollendete Meret Ossenkopp (5 Tore) einen Tempo-Gegenstoß 
zum 14:18. Auf der Gegenseite parierte die inzwischen eingewechselte 
Yuko Minami einen Wurf des TVB. Als erneut Mauksch zum 15:18 traf, 

keimte noch einmal Hoffnung bei den mitgereisten Bienen-Fans auf. Es 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Beyeröhde erhöhte den 
Vorsprung zunächst auf 20:15. Dann war wieder der HCR an der Reihe. 
Mit einem 3:0-Lauf verkürzte die Mühlner-Sieben auf 18:20 (41. Minute). 
Nach dem 21:18 mehrten sich die Fehler auf beiden Seiten, sodass fünf 
Minuten kein Team einen Treffer bejubeln konnte. Mühlner nahm seine 
zweite Auszeit und baute um – Kreibich, Tauchmann und Hasselbusch 
standen nun im Rückraum. Nachdem Ossenkopp zum 19:22 einnetzte, 
erhöhten die Gastgeberinnen das Tempo und suchten die Vorentschei-
dung. Mit einem 6:0-Lauf zogen sie uneinholbar davon.  (–>)

Rabea Pollakowski

Kamila Szczecina
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Selbst die dritte grüne Karte von Mühlner beim Stand von 19:26 half 
nichts mehr. Der TVB spielte abgeklärter und nutzte die vorher noch 
liegengelassenen Chancen eiskalt. Es dauerte acht Minuten, ehe die 
Gäste-Fans wieder ein Tor von Jander bejubeln durften (20:28 nach 54 
Minuten). Bis zur 56. Minute zog der TV Beyeröhde-Wuppertal sogar auf 
30:20 davon. Die Rödertalbienen konnten dem nichts mehr entgegen-
setzen. Bis zum Schlusspfiff betrieben noch zweimal Ossenkopp und 
einmal Jander wenigstens ein kleines bisschen Ergebniskosmetik. Der 
TVB war den Gästen in allen Belangen überlegen und siegte völlig ver-
dient und souverän mit 30:23 (17:12).

HCR-Trainer Frank Mühlner: „Es war bekannt, was der TV Beyeröhde-
Wuppertal spielt. Wir waren aber geistig einfach nicht auf der Höhe und 
haben besonders in der Verteidigung zu viele Fehler gemacht. Wenn 
ich sehe, wie viele Tore Heldmann macht, bekomme ich die Krise. Mehr 
möchte ich dazu nicht sagen.“

HCR mit: Ann Rammer, Yuko Minami, Julia Mauksch (5/1), Meret Ossen-
kopp (5), Jessica Jander (4/2), Kamila Szczecina (3/1), Tammy Kreibich 
(3), Egle Alesiunaite (1), Rabea Pollakowski (1), Victoria Hasselbusch 
(1), Jasmin Eckart, Thilde Boesen, Lara Tauchmann 
7-m: 4:2/7:4; Zeitstrafen:; 2x2 Min./4x2 Min.; Disqua.: 0/0
Zuschauer: 210
Spielverlauf: 2:1 (5.), 5:4 (10.), 8:6 (15.), 12:8 (20.), 14:10 (25.), 17:12 
(30.), 19:15 (35.), 20:17 (40.), 21:18 (45.), 26:19 (50.), 28:20 (55.), 30:23

Bericht: Florian Triebel, Bilder: Stefan Michaelis

www.roedertalbienen.de 

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 29.03.
Ü-32:  Panschwitz-Kuckau - FSV Bretnig-Hauswalde 4:3
Samstag,30.03.
E–Junioren: SG Crostwitz - FSV Bretnig-Hauswalde 2 4:1
F-Junioren:   Ligau-Augustusbad - FSV Bretnig-Hauswalde  4:3
Sonntag, 31.03.
E-Junioren: SC 1911 Großröhrsdorf - FSV Bretnig-Hauswalde 1  1:5 
D-Junioren:  SpG FSV/Rammenau 2. - Spg Großharthau/Seeligstadt 2:3
C-Junioren: SpG FSV/Rammenau - SpG Sohland/Oppach/Wehrsdorf
  ausgefallen
B-Junioren: SC 1911 Großröhrsdorf - FSV Bretnig-Hauswalde  7:2
A-Junioren: SpG FSV/Rammeau/Burkau - SpG. Baruth/Kleinbautzen 1:6
Herren: SpG FSV2./Rammeau 2. - SG Nebelschütz 2. 0:0
Damen: SV Deutschbaselitz - SpG FSV/Großharthau 0:2
Herren: FSV Bretnig-Hauswalde - Baruther SV 90 3:0

Vorschau:
Freitag: 05.04.
Ü-50:   Einheit Kamenz - FSV Bretnig-Hauswalde 18.30
Samstag: 06.04.
F-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde - FV Ottendorf-Okrilla 09.00
E-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde - SpG Liegau/Radeberg 09.00
D-Junioren: SpG SG Großnaundorf 2./Lomnitzer SV - SpG FSV/Rammenau 2. 10.00
B-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde - TSV Pulsnitz 1. 10.30
Sonntag: 07.04.
E-Junioren: FSV  2. - FV Otttendorf-Okrilla05 2. 09.00
C-Junioren: SpG Hochkirch/SV Kubschütz - SpG FSV/Rammenau 09.00
A-Junioren: SpG Deutschbaselitz/Cunnersdorf - SpG FSV/ Rammenau/Burkau 10.30
Herren: FSV 1. - SpG Lomnitz/Großnaundorf 2.  15.00

Auswärtsfahrt in die Vergangenheit!

Zur Auswärtsfahrt nach Panschwitz-Kuckau fühlte sich so mancher 
Spieler der Alten Herren an längst vergangene Jugendzeiten erinnert. 
In einem himmelblauen Barkas B1000 (buchbar unter 01749221769), 
gesteuert von Florian Rietzel, brauste die Mannschaft nach Panschwitz-
Kuckau. Dort wartete ein gut vorbereiteter Hartplatz auf die Spieler. 
Aus einer verstärkten Defensive heraus versuchte die Mannschaft von 
Beginn an, das Spiel zu bestimmen. Dies gelang jedoch nur bedingt, 
zu viele Abspielfehler auf dem ungewohnten Untergrund spielten dem 

Gastgeber in die Karten. Schon in der 10. Minute nutzte Panschwitz 
einen groben Abwehrschnitzer aus und erzielte aus Nahdistanz die 
1:0-Führung. Von nun an kamen die Bretniger aber immer besser ins 
Spiel und es entwickelte sich eine flotte Partie mit Chancen auf beiden 
Seiten. Tore fielen aber erst wieder in der zweiten Halbzeit. 
Durch eine taktische Umstellung und das Einwechseln frischer Kräfte 
startete der FSV viel druckvoller in den zweiten Durchgang. 
In der 47. Minute sorgte der glänzend aufgelegte Thomas Menzel für 
ein fußballerisches Highlight. Einen langen Abwehrschlag des Gegners 
spielte er mit der Hacke hinter seinem Rücken in 1,30 m Höhe sofort 
zurück in die Sturmreihen der eigenen Mannschaft. Dafür gab es selbst 
vom Gegner Szenenapplaus. Nur drei Minuten später erinnerte sich wie-
der so mancher an längst vergangene Zeiten. Rico Hoffmeister nahm 30 
m vorm Tor den Ball aus der Luft an und umspielte mit nicht mehr für 
möglich gehaltener Geschmeidigkeit wie ein 20jähriger Jungspund drei 
gegnerische Spieler. Gegen den folgenden platzierten Flachschuss war 
der gegnerische Torwart machtlos und es stand 1:1. 
Durch den Ausgleich angestachelt erhöht Panschwitz nun die Schlag-
zahl und spielt ungemein druckvoll und schnell immer wieder in Spitze. 
Mit Glück und Geschick hielt Bretnig mit Mann und Maus dagegen. 
In der 62. Minute war aber dann auch der stark haltende Pierre Frie-
del machtlos. Von der linken Strafraumgrenze zirkelte ein Panschwitzer 
Angreifer den Ball zum 2:1 ins rechte obere Eck. Um die drohende 
Niederlage abzuwenden, öffnete nun die Mannschaft den Deckungs-
verband. Mutig spielten die Mannen des FSV nach vorn. Leider ließen 
Mario Lauke, Franz Seifert und Kay Köhler gute Einschussmöglichkeiten 
ungenutzt. Kurz vor Ultimo entschied Panschwitz durch ein Kontertor 
die Partie zu seinen Gunsten und die stets faire Partie endete 3:1.
Am 05.04. bestreitet die Ü50 ein Auswärtsspiel bei Einheit Kamenz. Die 
Ü32 ist am 26.04. in Reichenbach zu Gast.

Rico Hoffmeister

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 27.03.
D-Junioren 1. Kreisliga (A)  SV 1922 Radibor – SC 1911 7:2
Freitag, 29.03.
F-Junioren 1. Kreisliga (A) Spvgg. Lohsa/ Weißkollm – SC 1911 0:1
Samstag, 30.03.
1. Männer Landesklasse SC 1911 - FC Oberlausitz Neugersdorf 2 3:2
D-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Arnsdorfer FV 5:0
F-Junioren 1. Kreisliga (A) Lomnitzer SV - SC 1911 2  1:0
Sonntag, 31.03.
2. Männer 1. Kreisliga (A) FV Ottendorf-Okrilla - SC 1911 2 2:1
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – FSV Bretnig-Hauswalde 7:2
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – FSV Bretnig- Hauswalde 1:5
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Liegau-Augustusbad 2 - SC 1911 2 3:2

F1 siegt in Lohsa

Nach der bitteren Heimniederlage am letzten Wochenende hatten sich 
die Jungs von Trainer Mario Bürger und Alexander Winkler für ihr Spiel 
am Freitag bei der Spvgg. Lohsa/Weißkollm viel vorgenommen. Die ver-
fügbaren 3 Punkte sollten unbedingt mit ins Rödertal genommen wer-
den. 
Das Spiel wurde von beiden Mannschaften von Beginn an sehr offensiv 
gestaltet. Die erste gute Chance konnten unsere Röderaler Jungs lei-
der nicht in Zählbares verwandeln. Jonas scheiterte am gut aufgelegten 
Keeper der Hausherren, welcher mit seinen langen Abschlägen den Ball 
auch immer wieder tief in die Hälfte der Gäste beförderte und somit 
seine Angreifer gut unterstützte. So konnte wenige Minuten später einer 
dieser hohen Bälle durch einen Spieler von Lohsa zur Führung genutzt 
werden. Alle Bemühungen, den Ausgleich noch vor der Pause zu erzie-
len, blieben unbelohnt. 
Nach dem Wechsel zeigten unsere Jungs noch mehr Lauffreude und 
Einsatz und so belohnte Oskar die Mannschaft nach einem klasse Zu-
spiel von Jonas mit dem zwischenzeitlichen Ausgleich. Angestachelt 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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durch dieses Tor drehten die Jungs in den nächsten 5 Minuten das 
Spiel, indem sie weitere 3 Tore (2x Jonas, 1x Nick) auf die Anzeigetafel 
brachten. Das Endergebnis von 1:4 (Tendenzwertung 0:1) erkämpften 
sich die Jungs mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und den 
unbedingten Willen, gewinnen zu wollen. Weiter so!

Erneuter Dreier in der Landesklasse

Nach den letzten punktlosen Spielen war es für die Landesklassemann-
schaft des Sportclubs festes Ziel gegen die 2. Vertretung des FC Ober-
lausitz Neugersdorf die Punkte im Rödertal zu belassen. Im Ergebnis 
war es eine Partie mit viel Einsatz und einer klasse Moral der 1911er. 
Der Sportclub hat sich in dieser Begegnung gegen einen spielerisch gu-
ten und dynamischen Gegner aus Neugersdorf diese 3 Punkte redlich 
erarbeitet. In Halbzeit eins waren unsere Rödertaler das etwas bessere 
Team, gute Ballpassagen und einige gute Flanken und Strafraumszenen 
blieben leider ungenutzt. So stand es zur Halbzeit 1:1. In Durchgang 
zwei waren es die Gäste die das Spiel an sich rissen und dem Spiel 
ihren Stempel aufdrückten. So erzielten sich verdient die Führung zum 
1:2. Doch der Sportclub bewies großes Kämpferherz und drehte die 
Partie. Nach dem Ausgleich durch Christoph Klippel in der 76. Minute 
war es T. Thomschke, der direkt nach seiner Einwechslung in der 88. 
Minute mit seinem ersten Ballkontakt und einem schönen Kopfball das 
viel umjubelte Siegtor erzielte.  

Vorschau

Freitag, 05.04.
17:30  E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 2 – SV Aufbau Deutschbaselitz
Samstag, 06.04.
09:00  F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – Hermsdorfer SV
10:30  B-Junioren 1. Kreisliga (A) Hermsdorfer FV (9er) - SC 1911
Sonntag, 07.04.
09:00  F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – DJK Sokol Ralbitz/Horka
09:00  E-Junioren 2. Kreisliga (B) SG Nebelschütz - SC 1911
10:30 C-Junioren Landesklasse SC 1911 – SC Borea Dresden 2
15:00  1. Männer Landesklasse SG Crostwitz - SC 1911

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

Vereine und Verbände

7. April – Judika/5. Sonntag in der Passionszeit
Kleinröhrsdorf:  09:00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig: 09:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Hauswalde: 10:30 Gottesdienst
Großröhrsdorf:  10:30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Frühjahrsputz in und um unsere Stadtkirche
in Großröhrsdorf

am Sonnabend, den 13. April 2019 

Wir bitten um Ihre tätige Mithilfe am Sonnabend, den 13. April, von 
9:00-12:00 Uhr auf unserem Inneren Friedhof und dem Gelände um 
die Kirche! Bitte bringen Sie dazu Laubbesen mit! Auch den Innenraum 
unserer Stadtkirche wollen wir an diesem Vormittag putzen: Dazu bitten 
wir Sie um Ihre Voranmeldung im Pfarramt oder bei dem Hausmeister 
für die Planung! Wir freuen uns auf Ihr Mittun und den anschließenden 
Imbiss, zu dem Sie dann eingeladen sind!

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Marcel Fichtner Hausmeister und Stefan Schwarzenberg, Pfarrer

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Vorlesenachmittag mit Bücherwerkstatt 

Freitag, 5. Apr. 2019, 15.00 – 17.00 Uhr

Am 05. April 2019 laden wir, in Zusammenarbeit mit der Familienbil-
dungsstätte in Bischofswerda, alle kleinen und großen Kinder zu einem 
spannenden Vorlesenachmittag mit Bücherwerkstatt ein. Wir werden 
aus verschiedenen Bilderbüchern kleine Geschichten vorlesen und 
zwischen den Geschichten mit Euch Bucheinbände aus Leder sowie 
Lesezeichen gestalten. 
Wir freuen uns auf einen bunten und spannenden Lesenachmittag mit 
Euch.

Buchvorstellung 
„Heimische Nahrungspflanzen als Heilmittel“ 

Donnerstag, 11. Apr. 2019, 18.30 Uhr

Am 11.04.2019 stellt uns Heilpraktikerin Erika Röllig das Buch „Heimi-
sche Nahrungspflanzen als Heilmittel“ vor und zeigt uns, welche Pflan-
zen sie ganz einfach selber sammeln und für Ihre Hausapotheke nutzen 
können. Es geht um 88 heimische Pflanzen, ihre Anwendungen in der 
Naturheilkunde und Küche sowie ihre mythologischen Wurzeln.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Anmeldung.

Ihr Robert Philipp Buch - und Spielwarenhandlung

Sonstiges

Danksagung

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.

Aber es ist gut zu wissen, 

wie viele Menschen ihn geschätzt haben.

Ullrich Biermann

Alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,

danken wir von Herzen.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit

Ehefrau Christine

Tochter Claudia mit Oliver und Erik

Sohn Heiko

Großröhrsdorf, im März 2019

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohn-
 gemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen

W
ir

 b
ie

te
n 

Ih
ne

n: Neu
Ab Sommer 2019 
eröffnen wir im 

Lehngut die 
Tagespflege 

„Seniorenperle“!

! !

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
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Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und 
Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...
TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug 

für Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

Meine Heimat.
Meine Gesundheit.
Mein Pflegedienst. 

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800
www.pflege-roedertal.de

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht
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   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Physiotherapie GbR Dipl. med. K. Fieber und A. Petrick
Rathausstraße 23 • Großröhrsdorf

Physiotherapeut/in gesucht! 
Ab sofort möglichst mit MT oder in Ausbildung 

(nicht Bedingung) in Vollzeit oder Teilzeit bei guten 
Arbeitsbedingungen in Großröhrsdorf gesucht.

Bei Interesse gern persönlich die Bewerbung in der Praxis 
abgeben oder telefonisch unter folgenden Rufnummern:

035952 480 225 | 0173 9248793 | 0170 5826698

Hauptstraße 53 
01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde
Tel.: 035952.425537
info@bikegarage-sachsen.de

Ihre

Große Fahrradbörse
am 13.04.  ab 9 Uhr

Fahrrad-Annahme  ab 12.4. von 13-18 Uhr

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video-
   und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Ab sofort beziehbar und barrierefrei auf 
21 - 30m²  wohnen. 
Mit Anbindung an P� egedienst vor Ort. 

WIR ERÖFFNEN UNSERE 
SENIOREN-WOHNGRUPPE 

BESICHTIGUNGSTERMIN VEREINBAREN 

Bandweberstraße 101, 01900 Großröhrsdorf 
Tel.   035952 - 32479 
Mail anfrage@domizil-alte-weberei.de

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Angebot
ab 07. April

Karpfenfilet 
mit Rotkohl und Kartoffeln

Fertigung
Reparatur
Service
von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69 
www.ravi.de

Montag-Donnerstag: 07:00 bis 16:30 Uhr
Freitag: 07:00 bis 13:30 Uhr
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

FRÜHLINGSZEIT-
GARTENZEIT.
Einladung zur
Hausmesse
am 13.4.2019
bei

Steinaer Str. 10 - Ohorn - OT Gickelsberg
Tel. (03 59 55) 7 26 94
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Pulsnitzer Straße 39, 01900 Großröhrsdorf
Tel.: 03 59 52/33 0 36

www.Leutholds-Kreativecke.de

Leuthold`s Kreativecke

• Große Auswahl an Schultüten
• Ideen u. Material für Deko u. Tüten
• Fachberatung
• Lamy Füller-Teststation
• gestalten einer 35 cm Tüte (UKB)
• jedes Vorschulkind erhält ein Geschenk

Schultüten-Party

06.04.19  10-15 Uhr

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


